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Sehr███████

mit E-Mailvom 12.Februar2018 bitten Sie auf Grundlagedes Informationsfreiheits-
gesetzes(IFG)um Übersendungdes Schriftverkehrszur Beantwortungder kleinen
Anfrage“Nutzungvon Verschlüsselung(TSL/SSLbzw. HTTPS)auf Internetseiten
von Bundesbehörden”mit der Drucksachennummer19/681,der innerhalbdes BMI
undmit anderen Behördenangefallenist.

Mit lhremAntraghaben Sie darumgebeten,über eventuell zu erhebendeGebühren
vorab informiertzu werden.
Nach5 10 Informationsfreiheitsgesetzwerdenfür individuellzurechenbare öffentliche
Leistungennach dem IFG Gebühren nachMaßgabeder Verordnungüber die Ge-
bühren undAuslagennach dem Informationsfreiheitsgesetz(Informationsgebühren-
verordnung— IFGGebV)vom 02.01.2006erhoben.Grundsätzlichgebührenfreiist die
ErteilungeinfacherAuskünfte bzw. dieAblehnungeinesAntrages.Für Anfragen,de-
ren Bearbeitunglängerals 30 Minuten dauert,könnenjenach ArbeitsaufwandGe-
bührenzwischen 15,-Euro und 500,-Euro erhoben werden. Die tatsächliche Höhe
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der Gebührerrechnet sich aus demfür die BearbeitungnotwendigenPersonal-,
Sach-undZeitaufwand.Inwelcher HöheGebührenimvorliegendenFalltatsächlich
anfallenwerden,vermagich noch nichtabschließendfestzustellen,da ichden Ver-
waltungsaufwanderst im RahmenderBearbeitungIhresAntragsfeststellenkann. Es
wirdjedochaufgrundder Mengeder Unterlagenmit Gebührenam oberenRanddes
Gebührenrahmensvon 500€ gerechnet.

Reinvorsorglichweise ich darauf hin,dass der Informationsgehaltder erbetenen Un-
terlagenüberdie Bundestagsdrucksache19/681 hinausgeringsein dürfte. Dies re-

Sultiertdaraus,dass BMI in einer Ressortabfragedie auszufüllendenTabellen ver-

sandt,die Rückläufeder Behördenzusammengefasstund in die im Rahmender Be-
ant\Nortungzu veröffentlichtenTabellen übernommenhat.

Ich bitte um Ihr Verständnis dafür,dass ich nach5 10IFG gehaltenbin,Gebührenzu
erhebenund um Mitteilung,ob Sie IhrenAntragunter diesenUmständen aufrecht-
erhalten.Sollte ich von Ihnenbiszum 28. Februar2018 keine Rückmeldungerhal-
ten,geheich davonaus, dass sich IhrAntragerledigthat. DieBearbeitungIhresAn-
trageswird insofernausgesetzt.

Mit freundlichenGrüßen


